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Schweizerische humoristisch -satirische Wochenschrift
Rorschach, 4. Dezember 1922 48. Jahrgang Nr. 49 Einzelnummer 50 Cts.

Bundesrat Haab und die S.B.B.
B. äSaumberger

Unfer Grifenbabnbepartementer

bubelt ganj umfonft in permanenter
5Beife locfenb auf ber fchönen Slöte,
Doch bte SSunbeêbafyn roirb ihre ko'te

nimmer loê, roenn fte nicht fd)(euntgft umfebrt
auf bem 3Beg ber Tfpotbeferpreife,
roeil man fonft, oerftânbniêooller 3öetfe,

anftatt burch bie ©chroeij um fte berum fährt.

Nebelspalter
Baumberger

Unser Eisenbahndepartementer

dudelt ganz umsonst in permanenter
Weise lockend auf der schönen Flöte,

Doch die Bundesbahn wird ihre Nöte

nimmer los, wenn sie nicht schleunigst umkehrt

auf dem Weg der Apothekerpreise,

weil man sonst, verständnisvoller Weise,

anstatt durch die Schweiz um sie herum fährt.
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